
 
 

LAGERUNG 

Wenn du eine Amaryllis im Topf gekauft oder geschenkt bekommen hast, bewahre sie an 
einem dunklen, ungeheizten Ort auf, bis du sie blühen lassen oder verschenken möchtest – 

ein Schrank oder Keller eignet sich gut. (Nicht im Kühlschrank oder draußen lagern! Eine 
Temperatur von 10–15 °C ist ideal.) 

 

VOR DER BLÜTE 

Amaryllis blühen 4–6 Wochen nach dem Pflanzen. Wenn du sie zum Blühen bringen 
möchtest, stelle den Topf in einen warmen Raum (ca. 21 °C). Die Erde ist mit einer 

Moosschicht bedeckt, die die Zwiebel während des Transports schützt. Du kannst das 
Moos entfernen oder rund um die Zwiebel anordnen; zum Gießen einfach etwas anheben. 

 

Wenn du die Amaryllis gießt, achte darauf, dass du nur die Erde befeuchtest – es sollte kein 
Wasser direkt auf die Zwiebel gelangen. Amaryllis sind anfällig für Fäulnis, daher nicht zu 

viel gießen. Gieße erst, wenn die obersten 2 cm der Erde trocken sind. Prüfe alle paar 
Tage, ob die Erde noch leicht feucht ist. 

 

Wenn die Zwiebel austreibt und die grünen Blattspitzen erscheinen, stelle den Topf an 
einen hellen, sonnigen Platz (z. B. Südfenster oder Wintergarten). Drehe den Topf 

regelmäßig, damit die Stiele nicht einseitig zum Licht wachsen. 
 

WÄHREND DER BLÜTE 

Sobald die Blüten geöffnet sind, die Amaryllis aus dem 
direkten Sonnenlicht an einen hellen Platz stellen, damit die 

Blüten länger halten und nicht verblassen. Weiterhin 2–3-mal 
pro Woche gießen. 

Um zu verhindern, dass die Blüten zu schwer werden und die 
Stiele umkippen, gibt es mehrere Möglichkeiten: 

Stiele mit einem Stab oder einem stabilen Zweig stützen 

Mehrere Stiele mit einem Band zusammenbinden (ideal bei 
mehreren Zwiebeln).  

Falls ein Stiel umkippt: einfach abschneiden und wie eine 
Schnittblume in eine Vase stellen – Amaryllis halten in der 

Vase sehr lange. 

  

 AMARYLLIS – LAGERUNG UND PFLEGE 

 



 

PFLEGE NACH DER BLÜTE 

Mit etwas Pflege kann deine Amaryllis im nächsten Jahr wieder blühen. Nachdem die 
Blüten verwelkt sind, den Blütenstiel 7–10 cm über der Zwiebel abschneiden. Die 
Blätter nicht entfernen – sie versorgen die Zwiebel mit Energie. Falls du den Topf 

anderweitig nutzen möchtest, kannst du die Zwiebel jetzt umtopfen. 
 

Stelle die Pflanze an ein sonniges Fenster und gieße sie weiterhin regelmäßig. 
Einmal im Monat mit einem Flüssigdünger düngen. Nach Ende der Frostgefahr 

kannst du die Amaryllis auch ins Freie stellen. 
 

12–14 Wochen vor dem gewünschten Blühtermin das Gießen einstellen. Die Zwiebel 
für 8–10 Wochen an einen kühlen, dunklen Ort stellen. Das Laub kann jetzt kurz über 
der Zwiebel abgeschnitten werden. Nach der Ruhezeit die Zwiebel umtopfen, gießen 

und wieder bei Schritt 1 beginnen. Nach wenigen Wochen erscheinen die neuen 
Blüten! 

 


